
Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Abteilung III/4, 

Minoritenplatz 5

1014 Wien

Wien, am 30.Jänner 1996

Sehr geehrter Herr Dr.Timmermann !

Bezüglich unseres Ansuchens vom 5.November 1995 um Jahressubvention für 1996 erlauben wir uns auf

folgenden Sachverhalt hinzuweisen :

Die Höhe unseres Antrags beläuft sich auf S 330.000.—. Die gesamte Jahresmiete (Verein plus Archiv)

beträgt ÖS 145.320.— (mtl. ÖS 12.110.—).

Durch die bisher ungeklärte Finanzierung für das laufende Jahr steht HILUS vor der Situation, den monatli-

chen Mietzinsforderungen nicht nachkommen zu können. Um eine Kündigung durch den Vermieter zu ver-

meiden, haben einige Vereinsmitglieder ein Darlehen an den Verein geleistet. Da die privaten finanziellen

Mittel unserer Vereinsmitglieder ebenfalls begrenzt sind, und der Verein für den Fall einer Ablehnung unse-

res Ansuchens dieses Darlehen aus dem Erlös des Verkaufs der Investitionen decken muß, müßte der

Mietvertrag im März 1996 gekündigt werden. 

Dies würde  nicht nur eine Einstellung der Vereinstätigkeit bedeuten, sondern auch die Zerstörung des im

Vorjahr aufgebauten Archives (Gesamtkosten ÖS 292.000.-) und die Veräußerung des Büroinventars

(geschätzter Wert ÖS 160.00.—).

Da wir mit unserer Vereinstätigkeit einen innovativen und strukturell wichtigen Beitrag zur Medienkunst in

Österreich und auf internationaler Ebene leisten und nach Möglichkeiten suchen, diesen auch weiterhin lei-

sten zu können, ersuchen wir um ehestmögliche Auskunft über die Unterstützungsmöglichkeiten seitens

Ihrer Abteilung.

Wir verbleiben in der Hoffnung auf eine baldige Antwort 

mit freundlichen Grüßen

Herwig Turk Gebhard Sengmüller Kathy Rae Huffmann  

Anna Steininger Clemens Zauner Gabriele Gerbasits

Alf Altendorf Max Kossatz Christine Meierhofer

H I L U Sintermediale Projektforschung, Kleine Neugasse 12/3, A-1040 Wien

Tel: +43-1-5814490, Archiv & Datenbank: +43-1-5817530

Fax: +43-1-5814493, e-mail: HILUS@THING.OR.AT



An das
Bundesministerium für
Wissenschaft, Forschung und Kunst
Herrn Bundesminister
Dr.Rudolf Scholten
Minoritenplatz 5
1014 Wien

Wien, am 30.Jänner 1996

Sehr geehrter Herr Bundesminister !

Der Verein HILUS - Intermediale Projektforschung wird seit 2 Jahren von der Abteilung III/4 mit
einer Teilfinanzierung der Betriebskosten unterstützt. 

Für die Finanzierung des Jahres 1996 wurde am 5.November 1996 ein entsprechendes
Ansuchen an die Fachabteilung übermittelt. Laut Auskunft von MR Dr.Herbert Timmermann ist auf-
grund des Budgetprovisoriums zur Zeit keinerlei Entscheidung in unserer Angelegenheit möglich.

Die ungeklärte Finanzierung für das laufende Jahr stellt den Verein vor einige Probleme, am fol-
genschwersten ist jedoch die Tatsache, daß HILUS den monatlichen Mietzinsforderungen nicht
mehr nachkommen kann. Um eine Kündigung durch den Vermieter zu vermeiden, haben einige
Vereinsmitglieder ein Darlehen an den Verein geleistet. Da die privaten finanziellen Mittel unserer
Vereinsmitglieder ebenfalls begrenzt sind, und der Verein für den Fall einer Ablehnung unseres
Ansuchens dieses Darlehen aus dem Erlös des Verkaufs der Investitionen decken muß, müßte der
Mietvertrag im März 1996 gekündigt werden. 

Dies würde  nicht nur eine Einstellung der Vereinstätigkeit bedeuten, sondern auch die Zerstörung
des im Vorjahr aufgebauten Archives (Gesamtkosten ÖS 292.000.-) und die Veräußerung des
Büroinventars (geschätzter Wert ÖS 160.00.--).

Die Höhe unseres Antrags beläuft sich auf S 330.000.--. Die gesamte Jahresmiete (Verein plus
Archiv) beträgt ÖS 145.320.-- (mtl. ÖS 12.110.--).
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Da wir mit unserer Vereinstätigkeit einen innovativen und strukturell wichtigen Beitrag zur
Medienkunst in Österreich und auf internationaler Ebene leisten und nach Möglichkeiten suchen,
diesen auch weiterhin leisten zu können, ersuchen wir um ehestmögliche Auskunft über die
Unterstützungsmöglichkeiten seitens Ihres Ressorts. 

Ein Schreiben gleichen Inhalts erging an MR Dr.Herbert Timmermann.

Wir ersuchen Sie um Prüfung unserer Angelegenheit und verbleiben mit der Bitte um die
Kenntnisnahme unserer angespannten Lage

Hochachtungsvoll

Herwig Turk Gebhard Sengmüller Kathy Rae Huffmann  

Anna Steininger Clemens Zauner Gabriele Gerbasits

Alf Altendorf Max Kossatz Christine Meierhofer



HILUS - intermediale Projektforschung
Herwig Turk, Christine Meierhofer, Max Kossatz, Anna Steininger, Gabi Gerbasits, Gebhard Sengmüller, Alf
Altendorf, Kathy Rae Huffman, Elisabeth Stenitzer, Clemens Zauner, Guenter Erhardt.

HILUS wurde 1991 gegründet, um eine Forschungs- und Produktionsstätte als unabhängige Plattform für inter-
mediale Projektforschung zu schaffen. Das Ziel der Plattform ist kontinuierlich auf der Grundlage einer kritischen
Haltung die Kunst und Kultur mit Neuen Technologien zu hinterfragen, zu diskutieren, zu entwickeln, zu recher-
chieren, zu realisieren und zu publizieren. 

Die kontinuierliche Forschungsarbeit soll unabhängige Projekte als "Splittings" initiieren, d. h. keinen Anspruch
auf Konzentration der Arbeit und der Mittel allein im Verein, sondern der Verein als Ausgangspunkt und Initiator
von ebenfalls längerfristigen Projekten, mit denen wiederum zusammengearbeitet werden kann. (z.B. Mitarbeit
bei "The Thing BBS")

Schon eines der ersten HILUS - Projekte, UNITn wurde gemeinsam mit mehreren Medienkunstgruppierungen
organisiert und realisiert. Projekte wie Open Circuit (Ein Roundtable zu Kunst/Mediensystemen mit 36 öster-
reichischen Gruppierungen aus dem Gebiet Video, Film, Literatur, Performance, Musik, Radio, Fernsehen und
Intermedia), Kettenanimation (45 KünstlerInnen machen eine zusammenhängende Animation), e-xhibition,
Datendandy, TV-VT usw. haben die Kommunikation mit anderen KünstlerInnen/Gruppierungen sehr verbessert.

Im Rahmen des Projekts Informationssystem KUNST + NT betreibt HILUS ein *ARCHIV* zum
Themenschwerpunkt Kunst und Neue Technologien mit Bibliothek/Videothek und CD-ROM-Sammlung.
ca. 1200 Publikationen und Zeitschriften
ca. 1000 Videotitel
Der *ARCHIV*Bestand ist in einer elektronischen Datenbank erfasst, die ab März 96 auch online abrufbar
sein wird. Visionierplätze, Kopierer , Terminal, Drucker und CD-Rom-Abspielstation stehen zur Verfügung. Für
kurzfristige Recherchen im Internet kann der HILUS-Account benutzt werden
Geöffnet 20 Stunden pro Woche ab Jänner 95 (genaue Zeiten bitte telefonisch erfragen)

1996 wird das Informationssystem KUNST+NT mit der Entwicklung eines offenen Datenbanksystems weiter
ausgebaut. Der Form nach ist dieser interaktive Datenspeicher eine Vermischung von Präsentations- und
Datenraum, der dezentrale Vernetzungsstrukturen bereits auf der Ebene des Systemdesigns integriert. 

weitere PROJEKTE
E-Fahrschule : Einführung ins Internet für den Kunst- und Kulturbereich (kostenplichtig) 
(o Alf Altendorf, Gebhard Sengmüller)

Open Circuit 2: WWWDatenbank (http://www.hilus.or.at/OpenCircuit) und Mailbox Diskussion/Konferenz
zu künstlerischen Initiativen im Bereich Medientechnologien (BlackBox Wien 0222/4073132) 
(o Alf Altendorf, Herwig Turk)
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